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Oberes Belvedere. 23.10.-23.2.2003: Gustav Klimt. 

Landschaften. (K).

Unteres Belvedere. n.10.-9.2.2003: Franz Xaver Mes- 

serschmidt (1736-1783).

Österreichische Nationalbibliothek. -31.10.: Der ver­

botene Blick. Erotisches aus zwei Jahrtausenden. 

Palais Harrach. 1.10.-15.11.: Moderne Japanische 

Fotografie.

Ringturm. 22.10.-31.1.2003: Junge Architektur aus 

Japan.

Secession. -10.11.: Trespassing. Momente in der Archi­

tektur.

Wiesbaden. Museum. -13.10. Retrospektive Eva 

Hesse. (K). 10.11.-Februar 2003: Fritz Klemm zum 

100. Geburtstag. (K).

Wilhelmshaven. Kunsthalle. -3.11.: Preisträger der 

Nordwestkunst 2001: Diego Schindler-Castro, Marina 

Schulze, Christine Schulz. (K). 10.11.-30.11.: Je t’aime 

... moi non plus. Videoausstellung.

Williamstown (USA). Clark Art Institute. -27.4.2003: 

Tadao Ando. Architect.

Winterthur (CH). Fotomuseum. -27.10.: Hans-Peter 

Feldmann.

Kunstmuseum. -3.11.: Ernst Ludwig Kirchner. -24.11.: 

Richard Hamilton. 13.11.-30.4.2003: Night Sky.

Villa Flora. -30.3.2003: Vincent van Gogh. Der 

Sämann.

Wismar. St. Marien. -3.11.: Wege zur Backsteingotik. 

Bauten der Macht. (K).

Witten. Märkisches Museum. -3.11.: Tom Mosley und 

A.D. Trantenroth.

Wittlich. Georg-Meistermann-Museum. -Ende Okto­

ber: Von Außen nach Innen. Fünf Bildhauerinnen und 

Bildhauer.

Synagoge. -6.10.: LIMES-Wanderausstellung 2002.

Wolfsburg. Kunstmuseum. -19.1.2003: Blast to Freeze. 

Britische Kunst im 20. Jh.

Kunstverein. -10.11.: Antje Schiffers. Bin in der Steppe. 

Städtische Galerie. -27.10.: Junge Kunst im alten 

Schloss. -17.11.: Felix Droese. Papierschnitte. 

-12.1.2003: Tom Wood. Bus Odyssey. Fotografien. (K).

10.11.-16.3.2003:  Olaf Nicolai. Kunstpreisträger der 

Stadt Wolfsburg 2002.

Würzburg. Mainfränkisches Museum. 23.10.-23.3. 

2003: Taschenuhren aus 4 Jahrhunderten.

Martin-von-Wagner-Museum. 1.10.-14.12.: Athana­

sius Kircher. Universalgelehrter, Sammler, Visionär. 

Museum im Kulturspeicher. -17.11.: Picasso und die 

Tradition. (K).

Wuppertal. Kunsthalle Barmen. 6.10.-24.11.: Wupper­

taler Galeristen und ihre Künstler. Brüsten, Henges- 

bach, Epikur.

Von der Heydt-Museum. -19.1.2003: ip.Jahrhundert 

aus eigenem Bestand. -12.1.2003: Imaginationen. Von 

Ruysdael bis Manet, Chagall, Kandinsky.

Zittau. Städtisches Museum. -3.11.: Welt-Macht-Geist. 

Das Haus Habsburg und die Oberlausitz 1326-1633. 

(K).

Zirndorf. Städt. Museum. -3.11.: Hubertus Hess. 

Bilder und Objekte.

Zürich (CH). ETH. -25.10.: Tom Wasmuth. Worlds in 

a Box.

Kunsthalle. -20.10.: Annlee. 9.11.-5.1.2003: Rodney 

Graham.

Kunsthaus. -27.10.: Alberto Giacometti. -1.12.: Public 

Affairs. Von Beuys bis Zittel. Das Öffentliche in der 

Kunst. 8.11.-16.2.2003: Pierre Haubensak. Zeichnun­

gen und Arbeiten auf Papier 1978-2002.

Museum Bellerive. 3.10.-5.1.2003: Die Farbe Henna. 

Bemalte Textilien aus Südmarokko.

Museum für Gestaltung. 19.10.-5.1.2003: Netzwerke. 

Eidgenössischer Wettbewerb für Design.

Museum Rietberg. -13.10.: Japanische Lackkunst. 

-20.10.: Kunst aus der Südsee. Admiralitäts-Inseln.

Zug (CH). Kunsthaus. -3.11.: Pavel Pepperstein. Traum 

und Museum.

Zwickau. Galerie am Domhof. -13.10.: Andreas Dress. 

Malerei, Grafik, Objekte. 20.10.-24.11: Axel Wunsch, 

Malerei. Armin Forbrig, Plastik.

Städtisches Museum. -24.11.: Erasmus Schröter. 

Glanz. Fotografische Werke 1990-2000. (K).

Zuschriften an die Redaktion

Hochwasserschäden in Sachsen /

Aufruf zur Hilfsaktion

Die Mitarbeiter der Dresdener Museen sind 

dabei, die vor der Überflutung aus den Kellern 

hochgetragenen Gemälde zu sichten, zu sortie­

ren und Schäden zu ermitteln. Auch die Anti­

kensammlung konnte in hochgelegene Räume 

gebracht werden, Schäden an den Objekten 

sind noch nicht abzusehen. Andere Dresdener 

Museen haben Depotflächen zur Zwischenla­

gerung angeboten, aus Berlin sind von der 
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Schlösserverwaltung Luftentfeuchter ge­

schickt worden. Spenden, Sachmittel und per­

sönliche Hilfe von Fachkollegen und Institu­

tionen sind willkommen, aber es braucht noch 

eine Weile, bis präzisiert werden kann, was 

und wer genau gebraucht wird.

Bei der Sichtung der Schäden und der Planung 

der Maßnahmen sind auswärtige Kräfte 

schwer einzusetzen. Wer seine ehrenamtliche 

Hilfe anbieten möchte, möge dies aber durch­

aus jetzt schon mitteilen, bitte mit einer quali­

fizierten Selbstbeschreibung, damit für die 

Dresdener klar ist, welche Kenntnisse und Fer­

tigkeiten sie von dem Kollegen / der Kollegin 

erwarten können. Aus Dresden wird man sich 

dann direkt mit den Helfern in Verbindung 

setzen.

Auch viele kleinere Museen im Überschwem­

mungsgebiet sind betroffen. Welche Hilfe dort 

benötigt wird, kann derzeit noch nicht präzi­

siert werden.

Die Denkmalpflege muß schnell die Schäden 

an den Baudenkmalen erfassen und dokumen­

tieren. Hierbei wird Hilfe ebenfalls willkom­

men sein, aber auch hier muß noch ein wenig 

abgewartet werden. Das Landesamt für Denk­

malpflege wird die organisatorischen Voraus­

setzungen für hilfreiche Arbeitseinsätze so 

bald wie möglich schaffen. Sinnvoll würde der 

Einsatz für interessierte Kollegen sein, die z. B. 

mit einem eigenen PKW und eigener Fotoaus­

rüstung arbeiten könnten. Die Angebote zur 

Hilfe sind bitte per Brief oder besser noch per 

mail zu stellen, nicht per Telefon.

Das Landesamt für Denkmalpflege ist wegen 

des Hochwasserschadens vorübergehend im 

Innenministerium untergebracht. Ansprech­

partner dort ist Dr. Michael Kirsten, Landes­

amt für Denkmalpflege Sachsen / Stabsstelle, 

vorläufige eMail: lfd2002.@smi.sachsen.de 

(Betreff/Stichwort: Verband Kunsthistoriker). 

Die Koordination auf Seiten der Dresdner 

Museen hegt bei der Abteilung Öffentlich­

keitsarbeit. Ansprechpartner sind Dr. Tilmann 

von Stockhausen, Dr. Helga Puhlmann, Koor­

dination Frau Rühl, Staat!. Kunstsammlungen 

Dresden, Abt. Öffentlichkeitsarbeit, Alberti­

num, Brühlsche Terrasse, 01067 Dresden, vor­

läufige e-mail: dirk.burghardt@sk-dresden.de 

(Betreff/Stichwort: z. Hdn. Frau Rühl). Für 

Angebote, die über Dresden hinaus das Land 

Sachsen betreffen sollen, gilt folgende Adresse: 

Sächs. Staatsministerium für Wissenschaft 

und Kunst, Referat Presse und Öffentlichkeits­

arbeit, Wigartstraße 17, 01097 Dresden, e- 

mail: presse@smwk.sachsen.de.

Weitere Informationen zu Hilfsmöglichkeiten: 

http://www.historicum.net/aktuell/diskus- 

sion/hw/index.html; http://log.netbib.de (Stich­

wort »Hochwasser« eingeben). Spendenkonto, 

eingerichtet durch die Kulturstiftung des Bun­

des, die Kulturstiftung der Länder, den Deut­

schen Kulturrat und den Deutschen Museums­

bund unter: http://www.kulturstiftung.de/ 

aktuellesoi.htm

Wir rufen alle Kunsthistoriker auf, sich an der 

Hilfsaktion zu beteiligen

Der Vorstand des Verbandes Deutscher Kunst­

historiker

Leo von Klenze - König Ludwig I. von 

Bayern

Seit 1998 beschäftigen wir uns im Rahmen 

eines von der DFG und privaten Sponsoren 

getragenen Projektes mit der Edition des Brief­

wechsels zwischen Ludwig I. und seinem 

Architekten Klenze. Wir bitten um Hinweise 

auf Material aus diesem Briefwechsel (Briefe, 

Anweisungen des Königs, Beilagen, Pläne, 

Bestätigungen, Zettel...) in Privatbesitz. Dis­

kretion ist selbstverständlich.

Edition des Briefwechsels zwischen Ludwig I. 

und Leo von Klenze, Universität München, 

Institut für Bayer. Geschichte, Prof. Dr. 

Hubert Glaser und Dr. Hannelore Putz, 

Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München, 

Tel. 089/2180-2009, e-mail ludwig-klenze- 

projekt@bg.fak09.uni-muenchen.de

53i

smi.sachsen.de
mailto:dirk.burghardt@sk-dresden.de
mailto:presse@smwk.sachsen.de
http://www.historicum.net/aktuell/diskus-sion/hw/index.html
http://log.netbib.de
http://www.kulturstiftung.de/
mailto:ludwig-klenze-projekt@bg.fak09.uni-muenchen.de


Varia

Medieval Art, Architecture 

and Archaeology in Mainz

Einladung zur Jahrestagung der British Archaeo- 

logical Association, Mainz, 4.-9. April 2.003. 

Referatangebote bis 15. Oktober 2002 will­

kommen.

Informationen: Dr. Alexandra Gajewski, Birk- 

beck College, School of History of Art. 43 

Gordon Square, GB London WCiH OPD, e- 

mail: eremburg@talk.2.i.com; Dr. Ute Engel, 

Institut für Kunstgeschichte, Universität, Bin­

ger Str. 26, 55122 Mainz

Die Autoren dieses Heftes

Michael und Thomas Rainer, Claude-Lorrain-

Str. 25, 81543 München

Dr. Nils Büttner, FB 16, Institut für Kunst und 

ihre Didaktik, Universität Dortmund, 44221 

Dortmund

Dr. Bettina Gockel, Max-Planck-Institut für 

Wissenschaftsgeschichte, Abt. III, Wilhelmstr. 

44, 10117 Berlin

Dr. Ulrike Grammbitter, Zentralinstitut für 

Kunstgeschichte, Meiserstr. 10, 80333 Mün­

chen

Prof. Dr. Stefan Muthesius, School of World 

Art Studies and Museology, University of East 

Anglia, Norwich NR4 7TJ, England

Dr. Klaus Graf, Friedrichstr. 26, 56333 Win­

ningen
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